
Gefahr

Die Toscanella 
ist keine normale 
Tomate 



Toscanella = Syngenta 
= Tod und Verderben

Mit dem Verkauf von  
Paraquat handelt Syngenta 

grob fahrlässig und  
macht sich mitschuldig an 

der Vergiftung Tausender 
von LandarbeiterInnen.



Toscanella ist eine Marke von Syngenta, dem grössten Pestizidher-
steller weltweit. Eines der wichtigsten Produkte des Schweizer 
Agrokonzerns ist das Unkrautvertilgungsmittel Paraquat. Das 
Herbizid – in der Schweiz seit über 20 Jahren verboten – führt in 
Schwellen- und Entwicklungsländern jährlich zu Zehntausenden 
von Vergiftungsfällen und Tausenden von Todesfällen. 

Vergiftungssymptome sind Kopfschmerzen, Nasenbluten, 
Atemprobleme, Lungenschäden, Verletzungen der Haut und der 
Augen. Zudem mehren sich die Hinweise auf eine Verbindung 
zwischen Paraquat und der parkinsonschen Krankheit. 

Syngenta trägt die Verantwortung für dieses Verderben. Denn im 
Wissen, dass Paraquat in vielen Entwicklungsländern nicht kor-
rekt benutzt werden kann, forciert der Konzern den Verkauf 
auch in diesen Ländern. Dass eine Paraquat-freie Produktion 
möglich ist, haben Konzerne wie Chiquita, Dole oder Lipton 
schon längst bewiesen. 

Syngenta verkauft nicht nur Pestizide, sondern auch Saatgut. Bei 
der Toscanella handelt es sich nicht um eine Sortenbezeich-
nung (wie z.B. Golden Delicious), sondern um eine Marke im 
Besitz von Syngenta. Die dunkle Kumato-Tomate ist eine weitere 
Syngenta-Marke. Auf den Packungen sucht man den Namen 
Syngenta jedoch vergeblich. 

Der Konzern versucht mit dieser Markenstrategie den ge-
samten Lebenszyklus von der Saatgutproduktion bis zum Ver-
kaufsregal zu kontrollieren. Syngenta ist zudem eine treibende 
Kraft hinter der unheimlichen Marktkonzentration auf dem Saat-
gutmarkt. Drei Konzerne – Syngenta, Monsanto und DuPont – 
kontrollieren mittlerweile 40 bis 50 % des weltweiten Saatgut-
marktes. Jede siebte Tomate weltweit stammt von Syngenta. So 
sind wir je länger, je mehr von wenigen Konzernen abhängig.



Wenn sie Toscanella-Tomaten 
kaufen, unterstützen sie 
damit DIE unverantwortliche 
Firmenpolitik VON Syngenta  
und die weitere KonzentratIon 
des Saatgutmarktes. 
Handeln Sie! Lassen Sie die Toscanella-Tomaten im Gestell lie-
gen und fragen Sie nach Produkten, die mit Bestimmtheit nicht 
von Syngenta stammen. Bei Pro-Specie-Rara-Sorten können Sie 
sicher sein, dass auch das Saatgut nicht von Syngenta stammt. 

Weitere Informationen: www.evb.ch
Erklärung von Bern (EvB), Dienerstrasse 12, Postfach, 8026 Zürich
T 044 277 70 00, info@evb.ch


